AfA-Bezirkskonferenz

1. März 2008, Bad Salzdetfurth


Antragsteller: AfA im SPD-Bezirk Hannover
Anhebung der Regelsätze bei Hartz IV

Die AfA-Bundeskonferenz möge beschließen:
Der SPD-Bundesvorstand und die SPD-Bundestagsfraktion werden aufgefordert, dafür zu sorgen, dass die Regelsätze bei Hartz IV (einschließlich die Regelsätze für Kinder) mindesten um 20% angehoben werden. Weitere Anhebungen sollen durch eine unabhängige, nichtpolitische Kommission einmal im Jahr überprüft und an den gegebenen Lebensstandard angepasst werden.

Begründung:

Immer mehr Familien und damit Kinder rutschen durch Hartz IV in die Kinderarmut. Jede karitative Einrichtung berichtet darüber, dass sich die Kinderarmut seit der Einführung von Hartz IV drastisch erhöht hat. Hier muss Abhilfe geschaffen werden. Auch in anderen europäischen Ländern wie England werden unabhängige Kommissionen eingesetzt, die solche Regelsätze für Arbeitslose und Bedürftige jährlich neu berechnen und festlegen. Eine unabhängige Kommission deshalb, da Regelsätze für Bedürftige nicht politisch und deshalb je nach Haushaltslage des Bundes festgelegt werden dürfen. Und außerdem hat Bedürftigkeit auch nichts damit zu tun, welche politische Partei gerade an der Regierung ist.
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